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1008 Stände von Böhmen und Mähren, 1619-1620 24 Kreuzer 1619,
Prag.  Kippermünze.  Krone  über  Jahreszahl  /  Gekrönter  Löwe.
Münzmeistr  B.  Huebmer.  Diet.570;  Doneb.1994.

Prägeschwäche, kl. Schrötlingsfehler, ss 225,-

THEMATISCHE MEDAILLEN

BERLIN, STADT
1009 Bronzemedaille  45 mm  1844.  (v.  Lorenz)  auf  die

Gewerbeausstellung in Berlin. Sitzende Germania / Eisenbahn im
Kranz von Gewerbesymbolen. 45 mm, 54,32 g. vz 30,-

1010 Bronzemedaille  45 mm  1844.  (v.  Lorenz)  auf  die
Gewerbeausstellung in Berlin. Sitzende Germania / Eisenbahn im
Kranz von Gewerbesymbolen. 45 mm, 50,62 g. kl. Randfehler, vz 25,-

DEUTSCH-OSTAFRIKA
1011 Wilhelm II., 1888-1918 Me-Messingmedaille 1904. (von Oertel)

auf die Landwirtschaftliche Ausstellung in Daressalam (Deutsch
Ostafrika).  Brustbild  Wilhelms  II.  mit  Tropenhelm  links  /
Weibliche  Gestalt  unter  Baum  neben  Schrift.  34,5 mm.

mit Trageöse, f.st 400,-

DEUTSCH-SÜDWESTAFRIKA
1012 AE-Passmarke  o.J.  Ovale,  einseitge  Passmarke.  Krone  über

Karibib  Pass/Kontrollnummer  9248  überpunzt,  darunter  neue
Nummer 450. ss 600,-
Diese Passmarken wurden in erster Linie an die einheimischen
Soldaten der deutschen Kolonialarmee, die sogenannten Askaris,
ausgegeben.

Abb. verkleinert

DÜSSELDORF, STADT
1013 Bronzemedaille  55,5 mm  1904.  (von  Müller/Oertel)  Auf  die

internationale  Kunst-  und  große  Gartenbauausstellung  in
Düsseldorf  1904.  Allegorie  der  Kunst  und  des  Gartenbaus
einander  gegenüber  sitzend  /  6  Zeilen  Schrift  im  Rosenkranz.
55,5 mm, 69,81 g. f.prfr. 70,-

ELBERFELD, STADT
1014 Zinn-Zinnmedaille  1854.  (ohne Signatur)  Aufruf  zur  Gründung

einer Arbeitsanstalt in Elberfeld. Schrift / Bürgerpaar beschenkt
Mutter  mit  zwei  Kindern.  43 mm,  36,98 g.  Schulten  7.

bronziert, ss-vz 180,-

1015 Zinn-Zinnmedaille  1854.  (ohne Signatur)  Aufruf  zur  Gründung
einer Arbeitsanstalt in Elberfeld. Schrift / Bürgerpraar beschenkt
Mutter  mit  zwei  Kindern.  43 mm,  36,52 g.  Schulten  7.

ehemals bronziert, ss-vz 150,-
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ERFURT, STADT
1016 Silbermedaille 1692. (v. Christian Wermuth) auf die 300-Jahrfeier

der Universität Erfurt. Sieben Zeilen Schrift / Acht Zeilen Schrift.
Randschrift. 19,8 mm, 5,10 g. Leitzm.813; Lav.13a. vz 450,-

ESSLINGEN, STADT
1017 Silbermedaille  1705.  (unsigniert)  auf  die  Huldigungsfeier  für

Kaiser Joseph I. Innerhalb eines Schriftkreises 11 Garben gegen
eine größere gerichtet,  darüber IOSEPHUS, oben Sonne, Mond
und 11 Sterne / 12 Zeilen Schrift. 34,8 mm, 11,9 g. Klein/Raff 48;
Binder  3.  Nur  400  Exemplare  geprägt.

kl. Rdf., Schrötlingsriß am Rand, kleine Hksp., vz 400,-

HAMBURG, STADT
1018 Bronzemedaille 33,2 mm 1765. (von Voigt) Prämienmedaille der

Gesellschaft  zur  Beförderung  der  Künste  und  nützlichen
Gewerbe, nicht verliehen. Ruhmesgöttin mit Kranz und Palme /
Eichenkranz, oben Wappen der Gesellschaft, unten Stadtwappen.
33,2 mm, 22,39 g. ss+ 30,-

MÜNCHEN, STADT
1019 Bro, versilbert-Medaille 1912. (v. Max Olofs) Auf die bayerische

Gewerbeausstellung in München 1912. 33 mm, 13,94 g. f.prfr. 50,-

SCHWÄBISCH-HALL, STADT
1020 Silbermedaille  1717.  Auf  das  Reformationsjubiläum.  Brustbild

Luthers  mit  Bibel  nach  rechts  /  Schwimmende  Arche  unter
heftigem Regen, im Abschnitt Jahreszahl.
Zusätzlich zur Jahreszahl auf der Rückseite enthält diese Medaille
zu  beiden  Seiten  ein  Chronogramm,  welches  jeweils  die
Jahreszahl  1717  ergibt.  Slg.  Wurst  1829;  Slg.  Whiting  309;
Binder 50. vz 195,-

ULM, REICHSSTADT
1021 Silbermedaille o.J. (ab 1712). Gymnasial-Prämienmedaille. NON

NISI CERTANTI Stehende Pallas Athene hält Kranz, Lanze und
Schild  mit  TA  /  PLVS VLTRA  Zwei  Säulen  (des  Herkules),
dazwischen liegen Keule und Löwenfell. 20 mm, 2,04 g. Nau 214.

f.vz 60,-

1022 Silbermedaille o.J. (ab 1844). Prämienmedaille (Medailleur G.S.)
der  Realanstalt.  Ansicht  des  Münsters  von  Westen  vor  der
Vollendung / Drei Zeilen Text im Fadenkreis. 37,1 mm, 21 g. Nau
241. f.st 185,-

1023 Silbermedaille o.J. (nach 1844). Prämienmedaille (von Neuss) der
Realschule. Ansicht des Münsters von Westen vor der Vollendung
/  Schrift.  37 mm,  15,1 g.  Nau  242  vgl.

Rs. größerer Randfehler, selten, f.st 180,-

1024 Silbermedaille o.J. (nach 1844). Prämienmedaille (von Neuss) der
Realschule. Ansicht des Münsters von Westen vor der Vollendung
/ Schrift. 32,7 mm, 10,2 g. Nau 242; Slg. Wurster 2105. vz-st 85,-

1025 Silbermedaille  o.J.  (um  1840-1881/85).  Prämienmedaille  (von
Dietelbach) des Gymnasiums. Brennende antike Öllampe, darüber
Stern  /  Fünf  Zeilen  Schrift.  27 mm,  8,9 g.  Nau  237.

großer Randfehler, f.prfr. 60,-

1026 Silbermedaille 1890. (von K. Schwenzer) auf die Vollendung des
Hauptturms am Ulmer Münster. Brb. König Karls rechts / Ansicht
des Münsters. 41,4 mm, 32,7 g. Nau 262. f.st 120,-
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1027 Silbermedaille  1912.  (von  F.  Miller)  auf  das  Fischerstechen
anläßlich der Eröffnung der neuen Brücke am Gänstor. Ansicht
der Brücke, im Hintergrund Stadtansicht / Das Fischerstechen mit
dem Ulmer Spatz und dem Schneider von Ulm. 33,5 mm, 14,45 g.
Nau 280; Slg. Wurster 2093. prfr. 180,-

1028 Silbermedaille  1912.  (von  F.  Miller)  auf  das  Fischerstechen
anläßlich der Eröffnung der neuen Brücke am Gänstor. Ansicht
der Brücke, im Hintergrund Stadtansicht / Das Fischerstechen mit
dem Ulmer Spatz und dem Schneider von Ulm. 33,5 mm, 15,4 g.
Nau 280; Slg. Wurster 2093. Prachtexemplar, f.st 160,-

1029 Jeton 1717.  1,31 g.  Silberabschlag des 1/2  Dukaten auf  das 2.
Reformationsjubiläum. Verzierter Stadtschild zwischen Jahreszahl
VLM / 'Gottes - Wort bleibt - ewig'. Nau 220. schöne Patina, vz-st 80,-

ÖSTERREICH, KAISERREICH, STÄDTE
1030 Wien  Silbermedaille  1892.  (von  A.Scharff)  Silbermedaille  in

Form  von  Cashgeld  auf  das  Gschnasfest  "Groß  Peking"  der
Genossenschaft der bildenden Künstler im Künstlerhaus. Chinesin
und  Chinese,  unten  Wiener  Stadtwappen  /  Fabelwesen  und
Wappen  neben  chinesischer  Schrift.  45 mm,  22,07 g.
Wurzb.9397; Hauser 48418. f.st 250,-
Das Gschnasfest ist  ein Kostümball,  der zur Zeit  des Fasching
stattfindet.  Ab  1880  fanden  am  Faschingsmontag  die  großen
Künstlergschnas  im  Künstlerhaus  statt,  rauschende  Feste  mit
tausenden  Besuchern.  Zu  diesen  Gelegenheiten  wurden
Erinnerungsmedaillen  geprägt,  passend  zum  jeweiligen
Gschnasthema.  Mit  Unterbrechungen  gab  es  diese  Feste  bis
1965. Der Gewinn aus den Veranstaltungen wurde für  soziale
Zwecke verwendet.

1031 Bronzemedaille 75 x 32 mm 1904. (von R. Marschall) Achteckige
Bronzeplakette  vom  Gesangsverein  der  österreichischen
Eisenbahnbeamten zu seinem 25jährigen Bestehen für Verdienste
um die deutsche Sangeskunst. Stehender weiblicher Akt rechts /
Schrift in 16 Zeilen. 75 x 32 mm, 51,64 g. winz. Randfehler, vz 60,-

GEWERBE, HANDEL, INDUSTRIE, LANDWIRTSCHAFT
1032 Silbermedaille o.J. (v. Loos) Preismedaille für landwirtschaftliche

Leistungen.  Frau  mit  Kranz  und  Zepter  von  vorn  stehend,
umgeben von einem Kreis aus 12 Motiven der Landwirtschaft / 4
Zeilen Schrift im Kranz. 41,5 mm, 28,52 g. prfr. 90,-

ZEITGESCHEHEN
1033 Goldmedaille  o.J.  (1732).  auf  die  Aufnahme  der  Salzburger

Emigranten  in  Preussen.  Vogel  fliegt  durch  Gewitter  über
aufgewühltem Meer WO SOLL ICH FLIEHEN HIN / ALLEIN
ZU DIR HERR IESU CHRIST Felsen im Meer, darauf Jesus am
Kreuz. 21,5 mm, 3,46 g. Gold. sehr selten. entfernter Henkel, ss 240,-

1034 Silbermedaille o.J. (um 1920). (v.Wittig-Friesen) Deutscher Not-
und Schmachtaler. Französischer Kolonialsoldat bedrängt nackte
deutsche  Frau  mit  vorgehaltenem  Bajonett  /  Zerbrochenes
Schwert., 19,7 g. Kienast 450. vz-st 100,-
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1035 Silbermedaille  1683. (ohne Signatur)  auf  den Entsatz der Stadt
Wien  aus  der  türkischen  Belagerung.  Stadtansicht,  im
Vordergrund  türkisches  Feldlager  und  Batterie  mit  feuernden
Kanonen  /  Acht  Zeilen  Schrift.  Ohne  Randschrift.  27,5 mm,
6,68 g. Slg. Mont.906 vgl. Rs. l. geglättet, vz+ 240,-

1036 Silbermedaille 1683. (v. Haffner, Nürnberg) auf den Entsatz der
Stadt Wien aus der türkischen Belagerung. Grundriß des Lagers
und  Stadt  Wien,  Chronogramm  in  der  Umschrift  /  Verfolgtes
Türkenheer  vor  der  Stadtansicht  von  Wien,  im  Hintergrund
Berglandschaft  mit  aufgehender  Sonne,  während  sich  der
Halbmond  hinter  Wolken  verbirgt.  Mit  Randschrift.  43,6 mm,
36,9 g. Slg. Mont.913. selten, f.ss 800,-

1037 Silbermedaille 1685. (v. Lauffer, Nürnberg) auf den Sieg bei Gran
und die  Rückeroberung  von Neuhäusel.  Die  Drei  Wappen  der
siegreichen Feldherren von Bayern, Lothringen und Waldeck über
drei  gekreuzten  Pfeilen  PFEILE  DES  HEILS  WIEDER  DIE
SYRER / Adler hält Grundriss der Festung Neuhäusel über der
Schlachtenszene  von  Gran.  Randschrift.  39,9 mm,  22,4 g.  Slg.
Mont.958; Slg. Julius 239. Prachtexemplar, st 1.000,-

1038 Silbermedaille 1685. (ohne Signatur) auf den Sieg bei Gran und
die Rückeroberung von Neuhäusel. Ansicht der belagerten Stadt
mit  den  Türkenzelten  außerhalb  /  9  Zeilen  Schrift.  37 mm,
14,55 g. Slg. Mont.953; Slg. Julius 236. Rdf., vz 600,-

1039 Silbermedaille 1709. (unsigniert, v. M.Brunner oder P.H.Müller,
Augsburg) auf die Einnahme von Tournai. Ein spanisches Schiff
in  schwerer  See,  der  Hauptmast  mit  französischer  Flagge
schwimmt  achtern,  Ladung  wird  über  Bord  geworfen  NE
PEREAT PERDIT / Tournai unter Beschuss SOLVTA CATENIS
INSVRGIT.  Randschrift  REGNI  COLLAPSA  RVVNT
IMMANIA  MEMBRA.  44,7 mm,  29,45 g.  Eimer  436;  Forster
754. ss 850,-
Diese emblematische Medaille illustriert, daß es Frankreich nicht
mehr  möglich  war,  alle  Besitzungen  in  den  Spanischen
Niederlanden zu halten, man aber willens war, einige Städte zu
opfern, um den Rest zu halten.

1040 Silbermedaille  1745.  (von  Kittel)  auf  die  Schlacht  von
Hohenfriedeberg im Zweiten Schlesischen Krieg. Schlachtszene /
Fliegende Fama mit Posaune. 34,5 mm, 13,49 g. Slg.Henck.4385;
Olding 906. ss 100,-

1041 Silbermedaille 1930. (v. K.Goetz) auf die Räumung der Pfalz und
des Rheinlandes. 36 mm, 19,7 g. Kienast 450. f.st 90,-

1042 Bronzemedaille 41 mm 1867. (von H. Wittig) Auf die Vollendung
der 200. Münzmaschine durch Heinrich Uhlhorn. Doppelportrait
von Heinrich  Uhlhorn  und seinem Vater  Dietrich (1764-1837),
dem Erfinder der Maschine / 7 Zeilen Schrift.  41 mm,  35,85 g.
Wurzb.8905. f.prfr. 50,-
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1043 Bronzemedaille 43 mm 1912. (von Austerlitz u. Zehenter) Auf die
Vereinigung der Gemeinden Baden und Weikersdorf  bei  Wien.
43 mm, 32,49 g. prfr. 45,-

Abb. verkleinert

1044 Me-Messingmedaille  1905.  Auf  das  25jährige  Bestehen  des
Deutschen Schulvereins.  Vereinswappen /  Germane unterrichtet
Jungen im Speerwerfen. 60 mm, 79,56 g. f.prfr. 60,-
Der Deutsche Schulverein war ein sogenannter Schutzverein der
Deutschen  in  allen  Kronländern  der  Österreichischen
Reichshälfte.  Der  Verein  unterstützte  aktiv  die  Stärkung  des
Grenz- und Auslandsdeutschtums.

Abb. verkleinert

1045 Zink-Zinkmedaille 1916. (von Heida) Auf das Kriegshilfsbüro des
Roten  Kreuzes  und  das  österreichische  Kriegsfürsorgeamt.
Reitender  Kaiser  Franz  Joseph  I.  nach  rechts  /  Sechs  Zeilen
Schrift. 70 mm, 92,82 g. vz 35,-

PERSONENMEDAILLEN
1046 Behrmann, Rudolf Gerhard - Pastor in Hamburg, 1743-1827

Silbermedaille  1823.  (v.  Loos  und  Voigt)  auf  sein  50.
Amtsjubiläum. Brustbild in Amtstracht nach rechts / Zehn Zeilen
Schrift. 41,4 mm, 28,02 g. Gaed.2039. kl. Kratzer, st 180,-

1047 Bismarck,  Otto  von  -  deutscher  Reichskanzler,  1815-1898
Silbermedaille  1895. (v. W. Mayer)  Auf seinen 80. Geburtstag.
Brustbild nach rechts /  Gekröntes Bismarcksches Wappen wird
von  zwei  Adlern  mit  Fahnen  gehalten.  Randschrift:  ZUR
GEDENKFEIER. 33,1 mm, 16,82 g. Bennert 155. f.prfr. 50,-

Abb. verkleinert

1048 Breitenbach, Paul von - preußischer Minister, 1850-1930  Fe-
Eisenmedaille 1914. Auf den Minister für öffentliche Arbeiten bei
der königlichen Eisenbahndirektion Köln. Kopf nach links / Mann
mit Schwert, Fackel und Flügelrad nach rechts. 50 mm, 67,58 g.
Schulten 76. vz 50,-

Abb. verkleinert

1049 Colbert,  Jean-Baptiste - französischer Finanzminister,  1619-
1683  Bronzemedaille  53 mm  1965.  (von  Albert  de  Jaeger)
Bronzegußmedaille zur 300-Jahrfeier des französischen Konzerns
Saint  Gobain.  Brustbild  des Gründers  Colbert  nach halblinks  /
Umschrift mit Ländernamen, in denen der Konzern vertreten ist,
Fließband umrahmt von wappenförmigen Schildern mit Nennung
von  Firmenzweig  und  Zutrittsjahr.  53 mm,  124,7 g.

in Originaletui, f.prfr. 95,-
Jean-Baptiste Colbert war der erfolgreiche Finanzminister unter
Ludwig XIV. und Begründer des Merkantilismus. Er gilt ebenfalls
als Schöpfer der französischen Seemacht. 1664 gründete er die
französische Ostindien Kompanie und im Jahr darauf auf Wunsch
des Königs die Königliche Spiegelglasmanufaktur. Saint Gobain
ist  heute  einer  der  größten  französischen  Konzerne  und  gilt
weltweit  als  eines  der  führenden  Unternehmen  im  Bau-  und
Dämmstoffhandel, bei Glas und Industriekeramik.

Abb. verkleinert

1050 de  Witt,  Johann  und  Cornelis  -  niederländische  Politiker
Silbermedaille  1672.  Gussmedaille  auf  ihre  Ermordung.
Brustbilder  der  Brüder  nach  rechts  /  Bildausschnitt  mit
Darstellung der beiden Leichen an der Hinrichtungsstätte, rechts
und links zwei Putten, oben geflügeltes Stundenglas mit Sensen,
unten  Totenkopf.  50,3 mm,  28,6 g.  van  Loon  90/2.

Felder teils geglättet, f.vz 650,-
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1051 Einem, Karl von - preußischer General und Politiker, 1853-
1934 Silbermedaille 1916. (v. Eue) Brustbild mit Mütze von vorn
/  Ritter  mit  Schwert  und Schild  halblinks  stehend,  oben 1914-
1916. 34,2 mm, 17,76 g. Zetzmann 2153. geschwärzt, prfr. 300,-

Abb. verkleinert

1052 Empain,  Edouard  -  belgischer  Industrieller,  1852-1929
Bronzemedaille  70 mm 1952.  (R.  Cliquet/Fonson) Auf  das 50-
jährige  Jubiläum  der  Eisenbahn  vom  Kongo  zu  den  großen
Afrikanischen  Seen.  Kopf  des  Barons  E.  Empain  nach  links  /
Hafenanlage aus der Vogelschau. 70 mm, 147,2 g. selten, prfr. 160,-
Baron Empain  war  ein  belgischer  Ingenieur,  Industrieller  und
Banker.  Der  Amateur-Ägyptologe  war  Präsident  der
Eisenbahngesellschaft  C.F.L.,  welche  die  Strecke  vom  oberen
Kongo  zum  Tanganyika-See  baute.  Er  entwickelte  mehrere
Eisenbahnstrecken  in  Frankreich,  darunter  die  Pariser  Metro.
Später  errichtete  er  elektrische  Eisenbahnen  in  ganz  Europa,
sowie  in  Afrika  und  China.  Als  Leiter  der  belgischen
Waffenproduktion während des Ersten Weltkrieges wurde ihm der
Rang eines Generals verliehen.

1053 Ferdinand Karl von Österreich-Este - vierzehntes Kind Maria
Theresias,  1754-1806  Silbermedaille  o.J.  (von  A.  Wideman)
Gepanzerte Büste von vorn / PRO FIDE ET LEGE strahlendes
Gottesauge über Globus, auf dem ein mit  Lorbeer umwickeltes
Schwert auf einem offenen Buch liegt., 21,5 g. Slg.Julius 2544.

schöne Patina, sehr selten, vz 600,-

1054 Gallwitz, Max von - deutscher General und Militärpolitiker,
1852-1937  Silbermedaille  o.  J.  (1915).  (v.  Sturm)  auf  die
Schlachten in Polen. Brustbild in Uniform n. links / Kavallerist n.
l.  reitend,  i.  A.  LOMZA  OSTROW  WYSZKOW  ROZAN.,
17,26 g. Zetzmann 2097. mattiert, prfr. 280,-

Abb. verkleinert

1055 Häusler,  Josef  -  Generalsekretär  der  Österr.
Landwirtschaftlichen  Gesellschaft  Me-Messingmedaille  o.J.
(1928).  (von  R.  Marschall)  Brustbild  nach  rechts  /  Chariatide
schwebt mit Lorbeerkranz vor pflügendem Bauern darunter drei
Zeilen in Latein. 79,5 x 66 mm, 182,6 g. f.prfr. 65,-
Josef  Häusler  war  Generalsekretär  der  Österreichischen
Landwirtschaftlichen Gesellschaft von 1900-1925.

Abb. verkleinert

1056 Helbig de Balzac, Leon - belgischer Unternehmer, 1892-1977
Bronzemedaille 70,5 mm 1959. (von Courtens) Auf Léon Helbig
de Balzac,  Präsident  des Comité  national  du Kivu.  Kopf  nach
links  /  4  Zeilen  Schrift.  70,5 mm,  164,5 g.

beidseitig l. fleckig, f.prfr. 70,-
Das Comité national de Kivu, gegründet 1928, war zuständig für
die  Ausbeutung  der  Minen  und  der  Verbesserung  der
Infrastruktur in Kivu, einer Region im Kongo, das damals noch
eine belgische Kolonie war.

1057 Helfferich, Karl Theodor - deutscher Politiker und Bankier,
1872-1924 Silbermedaille 1915. (v. Eue) auf seine Reichstagsrede
vom  14.12.1915.  Brustbild  r.  /  Schrift.  34,2 mm,  16,38 g.
Zetzmann 5006. mattiert, prfr. 200,-

1058 Hus,  Jan  -  Reformator,  1370-1415  Silbermedaille  o.J.  (um
1717).  (nach  Chr.  Wermuth)  Sogenannter  Hus-Taler  auf  seine
Verbrennung in Konstanz. Brustbild mit Mütze nach rechts / Hus
auf  dem  Scheiterhaufen.  42 mm,  22,14 g.

späterer Guß, entfernter Henkel, ss-vz 180,-
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Abb. verkleinert

1059 Jabach, Everhard - Kunstliebhaber, 1605-1695 Silbermedaille
o.J. Verdienst-Medaille der Stadt Köln. Portrait  fast im Profil  /
MAECENATIBUS - CIVITAS GRATA - COLONIENSIS in drei
Kreisen um Kölner Wappen. 81 mm, 162 g. extrem selten, wohl
2. Exemplar im Handel. Rdf., vz 850,-
Der  in  Köln  geborene  Everhard  Jabach  war  ein  großer
Kunstliebhaber.  Seit  1638  in  Paris  lebend,  musste  er  seine
Sammlung aus Finanzschwierigkeiten an Ludwig XIV. verkaufen.
Sie bildete den Grundstock des Louvre.
Die Jabach Medaille wurde von der Stadt Köln bisher nur sehr
wenige  Male  an  verdiente  Mäzene  der  Stadt  verliehen,  unter
anderem an Peter Ludwig.

Abb. verkleinert

1060 Jamnitzer,  Wenzel  -  Nürnberger  Goldschmied,  1508-1585
Silbermedaille  1571.  (von  Valentin  Maler)  Einseitige  Medaille
auf  den  Goldschmied  Wenzel  Jamnitzer.  Erhabenes  Brustbild
halbrechts  /  Tuschezahl.  78 mm,  120 g.  Habich  2442.

älteres Galvano, vz 380,-
Wenzel Jamnitzer, gebürtig aus Wien ließ sich 1534 in Nürnberg
als  Goldschmied  nieder.  Eine  seiner  Töchter  war  die  Ehefrau
Valentin  Malers.  1564  wurde  er  zum  städtischen  Hauptmann
ausgerufen.

1061 Keetmann,  August  -  deutscher  Bankier,  1837-1918
Bronzemedaille 1914. (von Wynand) Auf die Goldene Hochzeit
von August Keetmann und seiner Frau Frieda, geborene Möller.
Die  Brustbilder  des  Paares  nebeneinander  nach  links  /
Sternenhimmel mit Sonne und Mondsichel, darunter vier Zeilen
Schrift. prfr. 280,-

1062 Kluck, Alexander von - preußischer Infanteriegeneral, 1846-
1934  Silbermedaille  1915.  (v.  Galambos)  Brustbild in Uniform
halbrechts / Kavallerist in voller Uniform n.l.  reitend. 34,2 mm,
17,55 g. Zetzmann 4106. geschwärzt, prfr. 115,-

1063 Kövess  von  Kövesshaza,  Hermann  -  österreichisch-
ungarischer Feldmarschall, 1854-1924 Silbermedaille 1916. (v.
Greter)  Auf  die  Erstürmung  des  Lovcen  am 11.  Januar  1916.
Brustbild  in  Uniform  n.  l.  /  Soldaten  erstürmen  ein  Anhöhe.
34,2 mm, 18,37 g. Zetzmann 4117. mattiert, prfr. 300,-

Abb. verkleinert

1064 Krahuletz,  Johann  -  österreichischer  Geologe,  1848-1928
Zink-Zinkplakette  1918.  (von  Josef  Prinz)  der  Krahuletz-
Gesellschaft  auf  seinen  70.  Geburtstag.  Portrait  /  Ansicht  von
Eggenburg. 48 x 70 mm, 79,24 g. vz 80,-
Johann Krahuletz war ein österreichischer Geologe und galt als
Pionier auf dem Gebiet der paläontologischen Archäologie. Ihm
zu  Ehren  wurde  eine  ausgestorbene  Art  von  Seekühen
Metaxytherium krahuletzi benannt.

1065 Krauss, Elisabeth - Stifterin der Kraußischen Stiftung, 1569-
1639 Silbermedaille o. J. (1789). Medaillenklippe zu 1/4 Taler auf
den 150. Todestag von Elisabeth Krauss. 26 x 26 mm, 7,2 g. Slg.
Erl.1790. Prachtexemplar mit herrlicher Patina, st 420,-
Elisabeth Krauss war die Witwe des Kaufmanns Konrad Krauss
aus  Kitzingen,  die  nach  dem  Tod  ihrer  Kinder  ihr  gesamtes
Vermögen von über 100.000 Gulden einer Stiftung vermachte, die
Waisenhäuser  und  Schulen  förderte.  Die  nach  ihr  benannte
Stiftung  ist  heute  noch  aktiv  und  vergibt  Stipendien  an
evangelische  Studenten,  besonders  der  Theologie  und  der
Rechtswissenschaften.
Für ihr  Engagement nannte man Elisabeth Krauss die "Mutter
der Armen und Waisen".
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Abb. verkleinert

1066 Laube,  Heinrich  -  deutscher  Schriftsteller,  1806-1884
Bronzemedaille 49,2 mm 1876. (von Tautenhayn) Auf seinen 70.
Geburtstag. Kopf nach rechts / Sieben Zeilen Schrift in Eichen-
und  Lorbeerkranz.  49,2 mm,  57,70 g.  Wurzb.4876.

Vs. kl. Fleck, f.prfr. 65,-

1067 Löffelholz,  Wilhelm  -  Nürnberger  Politiker  und  Offizier,
1424-1475 Silbermedaille 1541. (v. Mathes Gebel) Brustbild nach
rechts  /  Auf  dem Boden liegende Rüstung,  darauf  l.  Helm,  r.
Familienwappen  von  Kolberg.  Habich  1191.

späterer Guß, mit altem Henkel, ss 300,-
Wilhelm Löffelholz war spezialisiert auf das Waffengeschäft und
zog  für  die  Stadt  als  Offizier  ins  Feld.  Er  war  Ratsherr  und
beteiligte sich an diplomatischen Missionen.

Abb. verkleinert

1068 Louis Charles de Bourbon - französischer Kronprinz, 1785-
1795  Bronzemedaille  50 mm  1795.  (v.  Depaulis  und  Jeuffroy)
Auf seinen Tod. Büste nach links / Genius mit erloschener Fackel
und  Krone  über  Richtblock  in  Gefängnishof.  Mit  Randpunze
"BRONZE". 50 mm, 60,48 g. Slg.Julius 452. selten, prfr. 320,-

1069 Luther,  Martin  -  deutscher  Reformator,  1483-1546
Silbermedaille  1817.  (unsigniert)  auf  die  300-Jahrfeier  der
Reformation. Büste halblinks / Schrift. 29,5 mm, 4,91 g. Whiting
542. vz+ 65,-

1070 Silbermedaille  1817.  (unsigniert)  auf  die  300-Jahrfeier  der
Reformation. Büste halblinks / Schrift. 24,3 mm, 5,1 g. Whiting
542. vz 55,-

1071 Silbermedaille  1817.  (unsigniert)  auf  die  300-Jahrfeier  der
Reformation  in  Ausburg.  Büste  rechts  /  Buch  liegt  auf  einem
Altar. 25,4 mm, 5,34 g. Whiting 539. ss-vz 85,-

1072 Malatesta, Sigismondo Pandolfo - italienischer Adliger, 1417-
1468 Bronzemedaille 31 mm 1447. (von Matteo de Pasti) Portrait
nach links /  Arm hält  Palmwedel.  31 mm,  21,99 g.  Börner 61.

Später Guß, f.ss 200,-
Sigismondo Pandolfo Malatesta, genannt der "Wolf von Rimini",
war  ein  Condottiere  (Söldnerführer)  aus  der  Familie  der
Malatesta,  die  als  Vikare  im  Namen  des  Papstes  in  Rimini
herrschten. Sigismondo aber galt als unzuverlässig und verlor die
Gunst  des  Heiligen  Stuhls.  Durch  Propaganda  wurde  er  zum
Inbegriff des gottlosen und verderbten Renaissancefürsten. Erst
1468  nahm  ihn  der  Papst  für  einen  Feldzug  wieder  in  seine
Dienste,  bei  dem  er  sich  aber  eine  Tod  bringende  Krankheit
zuzog, an der er im selben Jahr starb. Er hinterließ 13 Kinder,
allerdings ausschließlich illegitime.

1073 Moltke,  Helmuth  Graf  von  -  preußischer
Generalfeldmarschall,  1800-1891  Bronzemedaille  33 mm  o.J.
(von C. Kühl) auf die S.M.S. Moltke. Brustbild von Moltke nach
rechts / Schiff auf hoher See. 33 mm, 17,75 g. prfr. 75,-

1074 Philippi,  Rudolph  Amandus  -  Deutsch-chilenischer
Naturwissenschaftler,  1808-1904  Silbermedaille  1898.  Von
seinen chilenischen Freunden auf seinen 90. Geburtstag. 37,5 mm,
28,2 g. f.prfr. 180,-
Der  in  Berlin  geborene  Philippi  gilt  als  einer  der  Väter  der
modernen Wissenschaft in Chile
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1075 Spee,  Maximilian  von  -  deutscher  Vizeadmiral,  1861-1914
Silbermedaille 1914. (v. Eue) auf den Tod der Grafen von Spee
vor  den  Falklandinseln.  Brustbild  des  Vizeadmirals  und seiner
beiden Söhne / Drei Möwen vor hinter Wolke verdeckter Sonne, i.
A. 8.12.1914. 34,8 mm, 17,25 g. Zetzmann 6007. mattiert, prfr. 180,-

Abb. verkleinert

1076 Stifft, Andreas Joseph von - österreichischer Mediziner, 1760-
1836  Bronzemedaille  52 mm  1834.  (von  Böhm)  auf  sein
50jähriges Doktorjubiläum, Widmung der medizinischen Fakultät.
Kopf nach rechts / Neun Zeilen Schrift in Kranz. 52 mm, 74,62 g.
Wurzb.8574. vz 50,-
Andreas  Joseph  von  Stifft  machte  sich  in  Wien  schnell  einen
Namen als  Arzt  und wurde bereits  mit  38  Leibarzt  des k.u.k.-
Hofes. Nach dem Tod seiners Förderers Anton von Störck 1803
wurde er zum Leibarzt Kaiser Franz I. ernannt, den er ebenfalls
auf seinem Feldzug 1813-1815 begleitete. 1826 wurde er in den
Ritterstand erhoben.

1077 Strauch,  Aegidius,  Gymnasialdirektor  in  Danzig,  1632-1682
Silbermedaille  1678.  (unsig.)  auf  seine  Rückkehr  aus  der
Küstriner Gefangenschaft. Brb. im geistlichen Ornat r. / Bärtiges
Brb. im geistlichen Ornat r. 31,5 mm, 8,22 g. Mbg.8872. ss-vz 350,-

1078 Tauentzien von Wittenberg, Bogislav Friedrich Emanuel Graf
- preußischer General, 1760-1824 Silbermedaille o.J. (1815). (v.
Loos)  auf  den  General  der  Infanterie  B.  Graf  Tauentzien  von
Wittenberg.  Kopf  Tauentziens  im  Lorbeerkranz  nach  links  /
Familienwappen. Sommer A 174. f.st 150,-
Nach der Niederlage gegen Napoleon wurden bis auf Blücher und
Tauentzien alle preußischen Generäle entlassen.

1079 Weddigen,  Otto  Eduard -  deutscher U-Boot Kapitän,  1882-
1915 Silbermedaille 1914. (v. Ziegler) auf die Versenkung dreier
englischer  Kreuzer.  Brustbild  von  vorn  /  Sinkender
Panzerkreuzer.  34,3 mm,  17,97 g.  Zetzmann  4003.

geschwärzt, prfr. 130,-

1080 Woyrsch,  Remus  von  -  preußischer  Generalfeldmarschall,
1847-1920  Silbermedaille  1915.  (v.  Eue)  Brustbild  von  vorn  /
Angreifende Soldaten auf einem Gefechtsfeld. 34,14 mm, 17,46 g.
Zetzmann 2110. mattiert, prfr. 170,-

Abb. verkleinert

POLITIK, PARLAMENTE
1081 Frankreich  Silbermedaille 1871. (unsigniert) für die Mitglieder

der Assemblée Nationale 1871. Rutenbündel zwischen Zweigen
und Füllhörnern  /  Eichenkranz,  darin  Gravur:  HENRI  DE LA
CRETELLE - SAONE ET LOIRE. 50,9 mm, 64,8 g. f.st 230,-

RELIGION UND MORAL, ERZGEBIRGE
1082 Silbermedaille  1547.  Gußmedaille  auf  die  Samariterin,  Modell

von Nickel Milicz, Joachimsthal. Christus und die Samariterin am
Brunnen / Christus und die Jünger im Boot auf stürmischem See.
38 mm, 23,28 g. Katz 350. späterer Guß, altvergoldet, ss 280,-

RELIGION UND MORAL, REFORMATION
1083 Silbermedaille  1730.  (v.  P.P.Werner,  Nürnberg)  auf  die  200-

Jahrfeier  der  Übergabe  der  Augsburger  Konfession.  Die
gestaffelten Brustbilder von Luther und Melanchton / Übergabe
der Konfession an Karl V. am Augsburger Reichstag. 43,5 mm,
29,6 g. Slg.Whiting 418. Vs. minimale Kratzer, st 300,-
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1084 Silbermedaille  1730.  (v.  Vestner)  auf  die  200-Jahrfeier  der
Übergabe  der  Augsburger  Konfession.  Johann  Friedrich  von
Sachsen und Luther halten ein Buch mit  AVG CONF - 1530 /
Prozession mit  der  Bundeslade.  32,3 mm,  14,25 g.  Slg.Whiting
428. vz 300,-

1085 Bronzemedaille 45 mm 1839. (v. Pfeuffer) auf die 300-Jahrfeier
der  Reformation  in  Brandenburg-Preussen.  Brustbilder  von
Joachim II. u. Friedrich Wilhelm III. von Brandenburg Preussen /
Abendmahlszene. 45 mm, 56,91 g. Slg.Whiting 699. vz 50,-

1086 Zinn-Zinnmedaille  1830.  Auf  die 300-Jahrfeier  der  Augsburger
Konfession.  Stehende  Religio  mit  Palmzweig  und  Anker  vor
strahlender  Sonne  /  Die  Konfession  im  Kranz  über  Schrift.
40,8 mm, 21,23 g. Slg.Whiting 655. ss 50,-

RELIGION UND MORAL, TAUFE
1087 Goldmedaille o.J. (18./19. Jh.). Russland, unsigniert. Die Geburt

Christi, oben der Stern von Bethlehem, darüber kyrillische Schrift
/ Die Taufe Christi im Jordan mit St. Johannes und zwei Engeln.
42x32 mm,  6,81 g.  Gold.

etwas wellig, reparierte kleine Trageöse, ss-vz 1.200,-

RELIGION UND MORAL
1088 Silbermedaille  o.J.  (ca.  18.Jhd.).  Silber-Abschlag vom Dukaten

o.J.  (18.Jhdt.),  auf  die Allwissenheit  Gottes.  Gottes  Auge über
Stadtansicht  /  Ohr  über  Landschaft.  21,8 mm,  2,76 g.  Slg.
Antoine-Feil 4434. selten, schöne Tönung, f.prfr. 180,-

SCHÜTZEN, DEUTSCHLAND
1089 Aalen  Silbermedaille  1925. (von M. & W., Stuttgart) Tragbare

Silbermedaille auf das 23. Gauschiessen des Mittelschwäbischen
Schützenbundes.  Fahnenschwingender  Herold  vor  Häusern,
darunter "1525" / 10 Zeilen Schrift. 33,3 mm, 14,32 g. mit Öse, vz 120,-

1090 Stuttgart  Silbermedaille  1913.  (von  Prägung  Mayer  und
Wilhelm)  Tragbare  achteckige  Silbermedaille  auf  das  25.
Württembergische Landes- und Jubiläumsschießen. Stammschloß
Wirtemberg  /  Statue  zwischen  2  Wappen.  40 mm,  24,94 g.

mit Originalöse und Ring, vz-prfr. 150,-

SCHÜTZEN, ÖSTERREICH
1091 Baden  Silbermedaille  1926. (von L. Hujer) Auf  das 25-jährige

Jubiläum des Oberschützenmeisters Paul Gröger. 36 mm, 21,56 g.
mattiert, f.prfr. 120,-

VERKEHR, LUFTFAHRT
1092 Silbermedaille  1928. (v.Kittler) auf den Atlantikflug, die Köpfe

Köhls  und  von  Hünefelds  mit  Fliegerhauben  nach  links  /  Die
'Bremen' über Wellen. 36 mm, 27,74 g. Button 197; Kaiser 931.

mattiert,kl. Flecken, Vs. min. Randfehler, prfr. 60,-
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